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Ich wurde während meines Praktikums in der 
ersten Klasse eingesetzt. Kreativität war dort ein 
wichtiger Teil des Lernens und des Schulalltags. 
Die Schüler*innen konnten sich kreativ 
ausleben, indem sie beispielsweise bastelten, 
malten oder mit Lego spielten. Oftmals wurden 
Dinge aus der Natur in das 
Unterrichtsgeschehen integriert. Wie in einem 
der Bilder zu sehen ist, bastelten wir mit den 
Kindern zum Beispiel Kronen aus Pappe und 
beklebten diese mit Blumen und Pflanzen, 
welche wir zuvor im Wald gesammelt hatten. 

K R E AT I V E S  A R B E I T E N



Ein weiteres Highlight meiner Zeit in der ersten 
Klasse war ein Theaterstück, welches wir 
wochenlang mit den Kindern probten, um es der 
Schule sowie den Eltern in der letzten Schulwoche 
vorführen zu können. Die Schüler*innen bastelten 
Teile ihrer Kostüme selbst und halfen aktiv dabei, 
die Theaterbühne mitzugestalten. 



S C H U L - A U S F L U G  Z U R  

T U R O E P E T  FA R M

Als einer der aufregendsten Tage an der Cuan na Gaillimhe 
CNS erwies sich unser Ausflug zu einem Bauernhof. Die 
Kinder waren begeistert, verschiedene Tiere zu sehen und 
füttern zu können. Daraufhin konnten sie sich auf einem 
großen Spielplatz sowie auf einer riesigen Hüpfburg 
austoben. Dies war nicht der einzige Ausflug, bei welchem 
ich während meines Praktikums dabei sein durfte. Einen 
Tag lang verbrachten wir am Strand und an einem anderen 
Tag fuhren wir zu einem Park, wo wir ein Picknick 
veranstalteten und Stockbrot machten.



WA L D TA G E  M I T  D E R  

E R S T E N  K L A S S E

Wir sind mit der ersten Klasse jeden Mittwoch in den Wald 
gegangen. Gegen halb 12 packten wir unsere Sachen und 
machten uns gemeinsam auf den Weg zum Wald (Barna 
Woods). Dort angekommen aßen wir gemeinsam unser 
Mittagessen. Daraufhin konnten die Kinder frei spielen, bis 
wie uns gegen halb 3 auf den Rückweg machten. Der Wald 
befindet sich in der Nähe der Schule und wir entdeckten 
dort immer wieder neue schöne Orte. Zudem sammelten 
wir dort beispielsweise ‚wild garlic‘ und weitere Pflazen 
oder suchten gemeinsam Äste, welche wir für unser 
Theaterstück nutzen konnten. Der Waldtag fand bei Wind 
und Wetter statt, weswegen wir stets mit Regenhose sowie 
-jacke und Gummistiefeln ausgestattet losgezogen sind. 



A U S F L Ü G E  Z U M  

S P I E L P L AT Z

In regelmäßigen Abständen gingen wir mit der 
ersten Klasse außerdem zum Spielplatz, welcher 
sich auf halbem Weg zum Wald befindet. Die 
Kinder freuten sich jedes Mal aufs Neue sehr dort 
sein zu können und zu spielen. Auch dort aßen 
wir immer gemeinsam unser lunch. 



A U S F L U G  Z U  D E N  

C L I F F S O F  M O H E R

Ein Muss während eines Praktikums in Irland ist meiner 
Meinung nach ein Ausflug zu den Cliffs of Moher. Man kann 
Bustouren buchen, bei welchen man vom Stadtzentrum 
direkt zu den Cliffs und wieder zurückgefahren wird. Der 
Ausblick dort war atemberaubend und ich kann es nur 
jedem ans Herz legen, einen Tagestrip dorthin zu machen.



TA G E S T R I P  Z U  D E N  

A R A N - I S L A N D S

Ein ebenfalls empfehlenswertes Ausflugsziel sind 
die Aran-Islands. Um zu den Inseln zu gelangen, 
kann man mit dem Bus direkt im Stadtzentrum 
Galways losfahren und anschließend fährt man mit 
der Fähre zu einer der Inseln. Wir mieteten uns auf 
der Insel, die wir besuchten, Fahrräder und fuhren 
zu einem Strand. Während unserer Fahrradtour 
konnten wir die schöne Landschaft bewundern und 
verschiedene Tiere entdecken.



S TA N D - U P -

PA D D L I N G A M  

R U S H E E N  B AY

Ich kann nur jedem empfehlen, Stand-Up-Paddling am 
Rusheen Bay zu machen. Für fast alle von uns war es das 
erste Mal Stand-Up-Paddling. Trotz dessen klappte es relativ 
gut und machte sehr viel Spaß. Es werden Neoprenanzüge 
ausgehändigt, sodass diese Aktivität auch bei den 
typischerweise nicht so warmen Temperaturen in Irland 
problemlos möglich ist, ohne zu frieren.



S I LV E R  S T R A N D B E A C H  

U N D  S A LT  H I L L

In unmittelbarer Nähe von zwei 
wunderschönen Stränden zu 
wohnen war absolut 
überwältigend. Der Strand Salthill 
befindet sich ca. eine Stunde zu 
Fuß von der Schule und der Silver 
Strand Beach liegt ca. eine halbe 
Stunde zu Fuß von der Schule 
entfernt. Unser Beach Day mit der 
Schule fand am Silver Strand 
Beach statt. An beiden Stränden 
kann man gut schwimmen gehen, 
was die Iren auch selbst in den 
Wintermonaten tun und ein Muss 
ist während eines Aufenthalts in 
Irland.



S AT U R D AY M A R K E T

Jeden Samstag findet im Stadtzentrum Galways ein Markt statt, 
den wir Praktikant*innen fast wöchentlich besuchten. Dort 
kann man schönen Schmuck sowie süße Mitbringsel besorgen 
und etwas Leckeres essen. Insbesondere die Mini-Donuts für 
nur 1 Euro, aber auch die leckeren Bagel begeisterten uns sehr 
und wurden jedes Mal aufs Neue von uns gekauft.



T R I P S  N A C H  

D U B L I N

Während meines Praktikums machte ich zwei Tagestrips nach Dublin. Auch wenn 
Galway einiges zu bieten hat, lohnt sich ein Ausflug in die Hauptstadt wirklich sehr. 
Die Busverbindung zwischen Galway und Dublin ist wirklich sehr gut. Von der Coach 
Station aus fährt der Bus nach Dublin ca. 2,5 bis 3 Stunden. Ein persönlicher Tipp ist 
es, nach Konzerten in Dublin zu schauen, da viele bekannte Künstler*innen dort 
auftreten.



P U B - K U LT U R  U N D  D A S  

I R I S C H E  N A C H T L E B E N

Während unserer Zeit in Galway lernten wir auch Irlands 
Pub-Kultur kennen, die definitiv auch zu meinen 
persönlichen Highlights zählt. In Galway gibt es zahlreiche 
Pubs, die viel zu bieten haben und in welchen sich Jung und 
Alt zusammenfinden. Im Bierhaus gibt es neben leckeren 
Getränken auch eine Vielzahl an Gesellschaftsspielen. Wir 
spielten dort besonders gerne Tabu. Im Massimo findet 
jeden Donnerstag Karaoke statt, was ich nur empfehlen 
kann. Ein weiterer Tipp ist das Pub-Quiz, das immer 
montags im Taylor’s stattfindet. All die genannten Pubs 
befinden sich im West End. Es lohnt sich in Irland, den 
Abend früh zu beginnen, da es um 2 Uhr eine Sperrstunde 
gibt und um spätestens 2:30 Uhr wirklich alle Pubs 
geschlossen sind.





A U S F L U G  I N S  

K Ü N S T L E R D O R F  

S P I D D A L

Der Ort Spiddal ist definitiv auch einen Ausflug 
wert. In dem Künstlerdorf gibt unter anderem 
Gemälde, Schmuck und Deko-Artikel zu kaufen. 
Das Künstlerdorf liegt direkt am Strand. 
Außerdem gibt es dort ein Restaurant, das sich 
auf jeden Fall lohnt zu besuchen.



S P O R T V E R A N S TA LT U N G E N

Während unserer Zeit in 
Galway besuchten wir im 
Pearse Stadium verschieden 
Sportveranstaltungen. Wir 
schauten uns sowohl Gaelic 
Football als auch Hurling 
Spiele an. Beide Sportarten 
sind sehr populär in Irland 
und es ist definitiv eine 
Erfahrung wert, live bei 
einem Spiel dabei zu sein, um 
die Mannschaft Galways 
anzufeuern.
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